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Behõörden

Verwaltungsrat:

Abgeordnet von der Allgemeinen Musikgesellschaft: Dr. Hans Escher,

Dr. Heinrich von Waldkireh und Dr. Georg Walter-

* von der Tonhallegesellschaft: Alois Brenn, Rudolf Schoch und

Wilhelm Schultheb

* vom Gemischten Chor Zürich: Hans von Gonzenbach, Dr. Hans

Schläpfer und Dr, Georg Vetter—

* vom Männerchor Zürich: Dr. Max Bucher, Emil Ochsner und

Prof. Dr. Ernst Vaterlaus,

von der Zürcher Liederbuchanstalt: Carl Kleiner, Fritz Kübler

und Walter Näf,

Bureau des Verwaltungsratées;

Präsident: Hans von Gonzenbach,

Vizeprãsident: Alois Brenn.

Aktuar: Walter Naf

Vorstand⸗

Präsident: Eritz Kübler-
Vizepräsident: Dr. Heinrich von Waldkirch

Altuar: Prof. Dr. Emil Beck.

Quãstor: Dr. Max Bucher,

Direlbtor: Carl Vogler (bis Frübhjahr 1945)

Stellvertreter des Direktors- Paul Müller (bis Ende 1944)

Abgeordneter des Regiérungsrates: Dr. Rob, Briner, Erziehungsdirektor,

Abgeordneter des Stadtrates Dr. E Landolt, Schulvorstand,

Abgeéordneter des Verwaltungsrates- Hans von Gonzenbach,

Abgéordnete der Lehrerschaſt: Elsa Fridöri, Rudolf Wittelbach (Gis
Ende 1944), Heinrich Funk, Robert Hunzilker (seit Januar 1945)

Direktion⸗

StellvertreterPaul Müller (bis Ende 1944),

Rechnungsrevisoren:

Dr. Hans Escher und Prof, Dr, Ernust Vaterlaus,

Ersatzmann: Wilhelm Schultheb,

Kommissionen

Stitftungsrat der Pensionskasse;

Präsident: Dr. Max Bucher,

Mitglieder: Prof. Dr. Emil Beck.

Dr. Geéeorg Vetter.

Abgeordnete der Lehrerschaft: Paul Müller und Mimi Scheiblauer.
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Experten der Kant. Erziehungsdirektion-
Walter Schultheb und Walter Henrich.

Lehrerschaft
Klavier, Unter- und Mittelstufe: Elsa Fridöri, Cecile Hux, Flora Pesta-

lozzi (ſSeit Mai 1948), Wilhelmine Smallenburg, Mimi Scheiblauer, Luigi
Favini, Hermann Haller, Emil Heuberger, Ernst Hörler, Ferdinand E.
Jurczek, Ernst Locher, Paul North, Hans Caspar Riklin, Hans Rogner,
Eduard Rüfenacht, Josef Stumpp, Karl Weber;
Oberstufe Hans Andreae, Adolf Bleuler, Max Egger, Reinhold Laquai,
Rudolt Wittelsbach;
Konzertausbildungsklassen: Prof. Emil Frey, Walter Frey—

Cembalo-FHans Andreae,

Or gel, Protest, Kirchendienst, Chorallunde, Allgem, Orgellehre, Konzert-
ausbildung: Heinrich Funk
Kath. Kirchendienst, Liturgik, Gregor, Choral- Luigi Favini-
Harmonium: Luigi Favini

Kantonales Oberseminar: Elsa Fridöri,
Violine, Unter- und Mittelstufe- Paula Grilz, Helene Marti, Heélene

Müller, Hans Johner, Ferdinand E, Jurczek, Hermann Schroer,
Oberstuie: Karl Wenz;
Konzertausbildungsklassen: Willem de Boer, Stefi Geyer,

Quinton, Viola d'amore Willem de Boer,
Viola-FHermann Schroer,
Violoncdello, Unter- und Mittelstufe: Robert Hunziker;

Oberstuſe, Viola da Gamba und Konzertausbildungsſlasse: Frite Reite

Kontrabaß-Hans Renidear—

Blasinstrumente: André Jaunet, Edmund Matter Elöte), Marcel
Saillet (Oboe), Emil Fanghänel (Alarinette), Georges Risold Saxophon),
Georg Bauer GBabklarinette)) Rudolt Leuzinger Fagott), Werner Speth
EHorn), Ernst Söndlin (Trompete), Arthur Humm Posaune), Ernst Kunz-
Baßtuba), Marlis Rlinger Blockflöte und Bambusklöte),

Harfe-Corinna Blaser,

Gitarre und Laute-Dr. Hermann Leéeeb.

Schlaginstrumente-Max Jacobi

Blattspiel-Direktor CVogler,

Zus mmenspiel-Paul Müller—

Quartettspiel-Willem de Boer

Kammermusik mit Klavier: Walter Frey-

Orchesterleitung-Hans Rogner, Ferdinand E, Jurczel,

Sologesang, Pädagogische Abteilung- Else von Monakow, Dr, Hans
Müller, Albert Wettstein.

Konzertausbildungsklasse Ria Ginster; Assistentin: Hilde Schoeck.



Chorgesangund Chorleitung-Johannes Fuchs,

Schulgesang-Ernst Hörler-

Sprechtechnik und Vortrag-Ellen Widmann,

Italienische Sprache-PaulSiller,

Rhythmische Gymnastik, Körperbildung und Tanz⸗

Mimi Scheiblauer, Vreni Bänninger-

Elementarmusiklehre, Solfteggio, Gehörbildung-

Max Graf, Ernst Hörler, Mimi Scheiblauer,

Harmonielehre-Willy Burkhard, Paul Müller, Dr. Willy Schuhb (is

Herbst 1944), Rudolf Wittelsbach, Erhart Ermatinger (ſeit Anfang 1945).

Kontrapunkt-Willy Burkhard, Paul Müller-

Formenlehre und kontrapunktische Analyse:

Direktor C- Vogler.

Kompositionslehre?Willy Burſchard, Paul Müller,

Dirigieren-Paul NMüller—-

Blasmusikleitung-Hermann Hofmann, Hans Rogner—-

Improvisation-Eduard Rüfenacht, Mimi Scheiblauer,

Musikgeschichte und Stillehre-Dr, Willi Schub (bis Herbst

1944), Rudolf Wittelsbach ſseit Herbst 1944),

Spezüelle Päadagogik-Klavier: Elsa Fridöri, Wilhelmine Smallenburg,

Ernst Hörler, Ferdinand E, Jurczek, Ernst Locher, Hans Rogner. Vio—

line: Helene Müller, Ferdinand E. Jurczek, Cello- Robert Hunzibker,

Sologesang: die Fachlehbrer-

Lehrkräfte der Volkſklavier- und violinschule-

Klavier-Margrit Dürr, Julie Schwarz, Erika Wolfensberger,

Violine: Paula Grilz, Helene Müller,

Bureauangestellte⸗

Sekretãarin⸗ Fridl Tschudy-

Buchhalterin Paula Wilhelm,

Hauswart:

Ernst Schneider-Sutter-

  



 
 

Bericht über das Schuljahr 1944145

Personalnachrichten,

a) Bestand der Behörden,

Als wichtigste Veränderung ist der auf Ende des Schul—
jahres im Frühling 1945 erfolgte Rücktritt von Herro Direktor
C. Vosler zu erwahnen, Herr Direktor Vogler hatte ur
sprünglich seine Demission auf den Herbest 1944 erklärt, sich
aber in dankenswerter Weise bereit gefunden, bis zur Wahl des
neuen Direktors, die sich etwas verzögerte,undhrend dessen
Einführung in die Geschäfte im Amt zu bleiben, Das Konser-
vatorium schuldet Herra Direktor Vogler, der vährend 26 Jah-
ren, zuerst gemeinsam mit Herrn Dr, Andreae, später als allei-
niger Direktor das Institut leitete und in dieser Zeit unermüd
lich und mit vollem Einsatz seiner Persönlichkeit für das Wobl
unserer Schule tätis war, groben Dank, derm auch an dieser
Stelle ausgesprochen sei Dabß die freundschaftliche Verbunden-
heit des scheidenden Direktors mit dem Konservatorium be—
stehen bleibt, soll im Sommer 1945 durch éine gesellige Zu-
sammenkunft mit den Behörden und der Lebrerschaft zum
Ausdruck kommen,

Als Nachfolger wählte der Verwaltungsrat auf Antrag des
Vorstandes Herrn RudolF Wittelsbachk von Tägerwilen
Thurgau), der seit 1921 am Konservatorium als Lehrer für Kla—
vier, spater auch für Harmonielehre und Musikgeschichte tätig

war

Die beiden Vertreter der Lebrerschaft im Vorstand, Fraulein

Elsa Eridöri und Herr Wittelsbach, traten autf Ende 1944

zurüuck und wurden eéersetzet durch die Herren HReinrich

Funk und Robert Hunziker,



Wie im vorausgegangenen Jahr hat Herr Direktor C.

Siegfried in Unterstützang und Vertretung des Quästors,
Herrn Dr. Bucher, unserm Institut sehr wertvolle Dienste ge—

leistet, die wir wärmstens verdanken,

Herr Paul Müller erklärte seinen Rücktritt als Stellver-
treter des Direktors, Auch ihm sei für seine Tätigkeit der beste

Dank ausgesprochen, Der Posten des stellvertretenden Direk—
tors soll vorlaufis nicht mehr besetzt werden,

bBuréeaupersonal—

Nach dem auf April 194 erfolgten Rücktritt von Frau

Louise Heer-Knecht wurde als Buchhalterin Fräulein Paula

Wilbhelm engagiert, Fräulein Wilbelm hat in Entlastung von

Fräulein Tschudy auch die Kasse und den laufenden Zablungs-
verkehr übernommen,

c) Bestanddes Lehrköéörpers,

Rücktritle — Neuwahlen — Fächerzuteilungen

Herr Dr. Willi Schub, der eine ebrenvolle Berufung

in die Redaktion derNeuen Zürcher Zeitung“ erbielt, erklärte

auf den Herbst 1944 seinen Rücktritt. Seine Vorlesungen über

Musikgeschichte übernahm Herr Wittelsbach, seine Klassen für

Harmonielehre wurden Herrn Erhart Ermatinger über—
tragen;

Als Nachfolsger von Hermann Dubs übernabm dessen bis
heriger Vertreter, Musikdirektor Johannes Fuchs, die Lei—
tung der Chorklasse und den Unterricht in Chorleitung,

Zur Entlastung von Herrn Jaunet wurde eine Anzabl von
Flötenschülern Herrn Ed mund Matter zugewiesen,

Mit Herrn Max Egger, der zwar fest angestellt, aber
noch nicht Mitglied der Pensionskasse ist, wurde eine provi-
sorische Zwischenlösung vereinbart,

Schulnachrichten-

Herr Hans Andreae vollendete das zehnte, Herr
Adolf Bleuler das fünfreebnte und Herr Reinhkhold
Ladquai das fünfundzwanzigste Jahr seiner Täatigkeit am Kon-
servatorium Behörden und Schülerschaft danken ihnen für ihre

treue und verantwortungsbewubte Arbeit,
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Infolse Milit ar dieust wurden zahlreiche Stellvertre
tungen notwendig, Sie betrafen die Herren;

Luigi Favini, vertreten durch Eugen Squarise und Alice
Bischofberger,

Hermann Haller, vertreten durch Kitty Seitz;
Robert Hunziker, vertreten durch Wilfried Reitz;
Ernst Locher, vertreten durch Andreas Krãttli,
Paul Müller, vertreten durch Ernst Heb;
HFans Caspar Rii, rertreten durch Erau MFriedli;
Hans Rogner, vertreten durch Margrit Egger und Alice

Bischoſberger;
RudolWrrelsbac ertreten ur Gavter duech eau

Nicolette Wittelsbach, für Harmonielebre dureßk Hecmaun
Haller und Otto Ublmann,

Die Herren Adolf Bleuler und Heinrich Funle waren in der
Lage, ihre infolge Militärdienst ausgefallenen Stunden selber
nachzugeben,

Wabhrend des Sommersemesters wurden 55 Kandidaten des
Oberseminars im Konservatorium unterrichtet,im Win-
tersemester 72 (einschlieblich Vorkurs) und zwar in folgenden
Fächern:

32 im Klavierspiel bei den Herren Andreéae, Bleuler, Favini,
Jurczek, Locher, North und Rogner

4im Orsgelspiel bei Fräulein Fridöri,
26 im Violinspiel bei Fräulein Grile und den Herren Biegger

undt Johner;

2 im Flötenspiel bei den Herren Jaunet und Matter;
8 in Sologesang bei den Herren Hörler und Dr, Müller,

c und Orchester des Oberseminars unter Leitung von
Ernst Hö r le r gaben am 16 Marz 1945 im Konservatoriumssaal
ein wohlgelungenes Konzert.

Das Hegar Stipendium, bestehend aus einem Fret—
semester in einer der Konzertausbildungsſlassen für Violine er
hielt auf Grund eines öftfentlichen Wettspiels Adolf Mandeau, von
Mont-Tramelan, Bern, in Zürich Klasse Willem de Boer). Ex-
perten waren die Herren Walter Henrich, Karl Zimmerli und
Erau Else Stüssi-Boesch,



Ordentliche Vortragsübungen und Elternabende
fanden inssesamt 32 statt und zwar waren zu hören—

11 Klavierklassen der Unter- und Mitteélstufe;

4Klavierklassen der Oberstufe;

Violinklassen der Unter-, Mittel- und Oberstufe;

Celoklasse der Unter- und Mittelstufe;

Sologesangsklassen;

Veranstaltung der Bläser- und Harfenklassen;

Konzertausbildungsklassen für Klavier;

Konzertausbildungsklasse für Cello;

Konzertausbildungsklasse für Sologesang;
Klasse für Sprechtechnik und Vortrag;

Vorführungen der Kammermusikklasse—
—

Verschiedene andere geplante Vortragsübungen mubten

wegen Heizungsschwierigkeiten ausfallen und werden im Laufe
des ersten Sommerquartals 1945 nachgebolt,

Auber diesen ordentlichen Vortragsübungen fanden statt:

3 Klavierabende von Kandidaten des RKonzertdiploms,;

Violinabend eines Kandidaten des Konzertdiploms;

2 Liederabende von Kandidatinnen des Konzertdiploms;

1Celloabend eines Kandidaten des Konzertdiploms;

2 Vorsingen von Kandidatinnen des Diploms für Sologesang;

1Studienaufführung der Orchesterklasse,

1Schlubaufführung mit Orchester im groben Tonballesaal;

1Konzert zur Gründung des „Vereins der Freunde des Kon-

servatoriums Zürich“;

1Konzert von Chor und Orchester des Oberseminars,

Die Schule für musikalisch-erhythmische

Erziehunsg, unter Leitung von Mimi Scheiblauer, brachte im
Stadttheater für Kinderhilfe und Pro Juventute drei Märchen

zur Aufführung, Als Reinertrag Konnten Fr, 4554— absgeéliefert

werden,

Das Konservatoriumsorchester wirkte vieder bei einer

Jungbürgerfeier im Kongrebhaus mit und brachte unter der Lei-

tung von Hans Rogner am Muttertag in der Peterskirche Werke

von Vivaldi, Handel und Philipp Emanuel Bach zur Auffübrung
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Allgemeine Mitteilungen,

Unter den baulichen Angelegenbeiten stand das Pro-
jekt des Einbaus von neuen Zimmern im Dachsſtock im Vorde
grund, Die zunehmende Raumnot, die sich besonders an den
Haupttagen Dienstas und Freitas hemmend auswirkt und die
beispielsweise die Verlegung des von den Padagogikkandidaten
erteilten Unterrichts in die Wohnungen der Schüler notwendig
gemacht hat, zwingt uns zur Schaffung neuer RLumlichbeiten
Ein von eéiner hbiesigen Baufirma ausgearbeitetes Projelkt ist
von der stãdtischen Baupolizei wegen Verletzung von Baulinien
und wegen Beanstandungen ästhetischer Art abgewiesen wor—
den, Die Erteilung einer Ausnahmebewilligung erscheint aber
unter gewissen Bedingungen möglich, In finanzieller Hinsiecht
würde uns die Durchführung des Bauvorbabens, dessen Kosten
auf rund Er 44 000-veranschlagt sind, ermöglicht durch die zu⸗
gesagte Ubernahme eéiner zweiten Hypothele im Betrag von
EFr. 50000- durch den Kanton Zürich

An baulichen Arbeiten wurden ausgeführt eine dringend
notwendige Dachreparatur, eine Reparatur des Heizungskamins,
ferner wurde im Zimmer Nr, 13 eine Polstertüre angebracht.

Der Tastrumentenbestand ist seit dem Vorjahr
unverändert geblieben mit Ausnahme eines Kontrabasses, der für
EFr. 328- neu erworben wurde, Au den Orgeln wurden einige
Reparaturen vorgenommen,

Die Teuerungszulagen für die Lebrerschaft und die
Angestellten konnten infolge einer Erhöhung der kantonalen
und stãdtischen Subventionen um Fr. 3500 62 5500—die
auch an dieser Stelle bestens verdanſt sein soll, auf 12 62w.
11 lin den Konzertausbildungsklassen 9) der Gebhalter er⸗
höht werden,. Die Besoldungsverhältnisse des Hauswartes wur-
den neu geregelt, wobei eine Anpassung an die Besoldung der
stadtischen Hauswarte angestrebt wurde, Er erbält zukünttig
bis nach 11 Dienstjahren Dienstalterszulasgen von je Fr 200
jährlich, rückvirkend auf den Termin seiner Anstellung, was
eine Erhöhung seiner jetzigen Besoldunsum FEr. 800— a4us-
macht,

Die Revision des Penstonskassenréglements
wurde weiter verfolgt und die als Grundlage erforderlichen Be
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rechnungen liegen vor. Die Lebrerschaft wird im Laufe des

Sommerquartals 1945 Stellung zu den Réeorganisationsvorschla-

gen nehmen, Die Alterskasse und der Fonds für ältere Lebrer

wurden mit dem Ausscheiden von Dir, C-Vogler als letztem

Bezugsberechtigten aufgelöst,

—Verein de reunde des Ronseroumn

7z6 ⏑——

Die anläblich des 70 Geburtstages von Herrn Direkbtor

C. Vosgler in Aussicht gestellte Gründung eines Vereines zur

Unterstützung junger, aus dem Konservatorium Zürich hervor-—

gegangener Musiker bei ihrem Eintritt in die praktische Tätig-

keit ist im Dezember 1944 vollzogen worden, Ein sehr gut be—

suchtes und wohlgelungenes Werbekonzert bildete den Auftakt;

in der eigentlichen Grüũndungsversammlung wurden Statuten und

Konzertreglement genebmigt und die Wahlen in den Vorstand

und in die Konzertkommission vorgenommen: Der Vorstand setzt
sich zusammen aus den Herren Walter Frey Eräsident), Fritz

Kübler, Direktor C. Vogler, Rudolf Baumgartner, Edmond de

Stoutz, die Konzertkommission aus den Herren Dir, C, Vosgler

Prasident), Max Egger, Heinrich Funk, Walter Schultheb,

Andres Briner, Die Mitgliederzabl beträgt bis jetzt 112

Das Projekt einer Schweizerischen Théeateéer—

schule ist seiner Verwirklichung um einen Schritt näher ge—

rückt, indem am 27,. Dezember 1944 die Gründung der Schwei-

zerischen Theaterschule A-G., Zürich, vollzogen wurde, Das

Konservatorium hat Aktien im Betrag von Fr. 5000— gezeich-

net und ist im Verwaltungsrat und im geschäftsführenden Aus-

schub durch Direktor R. Wittelsbach vertreten, Der geschäfts-

führende Ausschub ist zur Zeit mit der Beschaffung geeigneter
Räaumlichkeiten und mit der Wabl des Direktors beschäftigt,

Bei den Anschaffungen für die Bibliothek wurde vor

allem danach getrachtet, Unterrichtswerke und Partituren, die

im Buchhandel schwer oder gar nicht mehr erbältlich sind, für

das Konservatorium zu sichern. Ein im Bindebogen veröffent-

lichter Aufruf an cehemalise Schüler und Musikfreunde, uns ge—

brauchte Musikalien zur Verfügung zu stellen, hatte nur ge—

ringen Erfolg
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Zugunsten der Pensftonskasse gingen folgende
Schenkungen ein—

Von der Schweizerischen Unfallversicherungs-
gesellschaft in Winterthur FEr. 1000

Von der A.-G. Leu & Co. aus dem Nachlab von
Fräulein Carola Hus sel. * 500—

Aus dem Nachlaß Dr, Wilhelm Dürsteler sel.
von der Färberei Weidmann, Thalwil, und
von A. WV, GemuseusDürsteler, Thalwil
(1000- und 300 1300.-

Von Herrn Dr. Werner Reinhart, Winterthur 1000-
Vom Migros-Genossenschaftsbund, Zürich 500
Von der Schweizerischen Rückversicherungs-

Gesellschaft, Zurlch 1000
Von der Firma Pianohaus Jecklin 20
Von der Zürich“ Allgemeine Unfall- und Haft-

pflicht·Versicheruogs⸗G. —1000

⏑

Ein Teil dieser Schenkungen ging erst nach Abschlub der
Rechnung ein und eéerscheint in der Pensionskassenrechnung für
1945/46

Zugunsten des Stpendienfonds erbielten wir Kraft
letztwillige Verfügung unseres unvergeblichen Erast Isler
von Frau Alice Isler zwei Obligationen unseres Instituts von
je Er, 250—

Den hochherzigen Freunden des Konservatoriums sei auch
an dieser Stelle der warmste Dank ausgesprochen,

Subventionen
gingen ein;

von der Regierung des Kantons Zürich Er. 15 500
vom Stadtrat von Zürich —2600

von der Allgemeinen Musikgesellschaft 2000.—
vom Gemischten Chor Zürich * 100—
vom Männerchor Zürich — 200—
von der Tonbhallegesellschaft Zürich 200—
vom Lehrerverein der Stadt Zürich — 100—

Total 2600



Statistisches

Besuchsstatistik—

a) Beruſsschule⸗

Sommersemester 1944— 182 gegenüber dem Vorjahr - 9
Wintersemester 1944/45; 200 * — — 29

Von den im Namenverzeichnis aufgeführten Studierenden
waren heimatberechtigt:

in Stadt und Kanton Zürich 48

in den übrigen Kantonen 135

im Ausland 20

b) Allgemeine Musilsſchule⸗

Sommersemester 194450 1138 gegenüber dem Vorjahr- — 94
Wintersemester 1944/45; 1219 — * — 160

c) Seminaristen⸗

Sommersemester 194:

Unteéerseminar: 57 — — ——
Oberseminar: 55 —

Wintersemester 194445;

Unterseminar 48 * —7
Vorkurs d. Oberseminars: 17 — * — 4
Oberseminar⸗ 55 8

Studienunterstützungen⸗

Es wurden ausgerichtet;

an der Allgemeinen Musikschule im Sommersemester Fr. 250

an der Allgemeinen Musikschule im Wintersemester Er 300

an der Berufsschule im Sommersemester Er 750
an der Berufsschuleim Wintersemester Fr. 1200

Total wahrend des ganzen Jahbres Er 2500

Diplome:

Auf Grund bestandener Prüfungen wurden im Laufe des
Jahres 1944/45 folgende Diplome zuerkannt:
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a) Lehrdiplom für Klavieéer;

Klasse Hans Andreae;

Imhof, Ruth, von Fahrni EKt, Bero), in Zürich;
Müller, Margrit, von Wattwil, in Altshof b Dôtnacht Thko);

Klasse Adolf Bleuler:

Bischoſberger, Alice, von Oberegs, in Nederuzvwil,
Schäar, Madeleine, von Leimiswil, in St Gallen;
Scherrer, Hedy, von und in Vilters,

Klasse Max Egger;
Hartmann, Margrit, von Ebnat-Kappel, in Erlenbach;
Krättli, Andreas, von Igis, in Aarau;
Schoeb, Annemarie, von Gams, in St. Gallen,

Klasse Proſessor Emil Frey-
Appert, Robert, von Gossau (St. G.), in Thalwil,
Staheli, Doris, von Egnach, in Bern,

Klasse Walter Frey:
Bolliger, Klara, von und in Aarau,
Heim, Elisabeth, von Neuendorf, in Schönenwerd—

Klasse Rudolf Wittelsbach;
Esli, Erwin, von Alt St. Johann, in Chur;
Höfliger, Rosa, von Freienbach, in Baar;
Tischhauser, Franz, von Grabs, in St. Gallen.

bLebrdiplomfür Viore

Klasse Stefi Geyer:

Fabian, Ruth, von Basel, in Luzern;

Löhlein, Gertrud, von und in Zürich;

Siebenbürger, Ines, von und in Basel,

Klasse Karl Wenz:

Belli, Elena, von Cantello, Italien, in Zürich,
Glur, Rosemarie, von Roggvwil, in Langenthal.

c) Lebrdiplom für Violonceéllo;

Klasse Fritz Reitz:

Czapinski, Pieèrre, von Lodz, in Winterthur,

Schœffter, Helene, von Zürich, in Männedorf,
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d)y Lehrdiplom für Orgel—

Klasse Luigi Favini-

Amstutz, Werner, von Köbnacht a. R- in Zug

Klasse Heinrich Funk:

Graf, Werner, von und in Zürich;
Heb, Marlies, von Basel, in Zürich;

Vollenwyder, Erich, von Lohnstorf, in Wohlen (Diplom mit
Auszeichnung)

e) Diplom für Sologeésang;

Klasse Ria Ginster:

Ziegler, Doris, von Unterramsen, in Woblen,
Klasse Else von Monakow:

Diehbl, Carla, von und in Winterthur.

ehbrdiplomfürSchulmusikundSchulgesansg:

Hauptfachlehrer: Ernst Hörler,

Baur, Louis, von Gaiserwald, in St, Gallen;

Gallusser, Werner, von Berneck, in Zürich,;

Giannini, Walter, von Quinto (Tessin), in Zollikon,

Haselbach, Richard, von Altstätten, in Zürich,
Scherrer, Willy, von Neblau, in Thun;

Ulrich, Peter, von Lostorf, in Olten;

Ein Kandidat hat noch einige theoretische Prüfungen nach-

zuholen, aber die Hauptfachprüfung bestanden,

Lehrdiplom für musiktheoretische Fächer—

Klasse Willy Burkhard-

Huber, Paul, von Unterlunkhofen, in Kirchberg (St. G).

Klasse Paul Müller:

Basler, Hans Rudolf, von Zeihben, in Zürich;
Gieglings, Franz, von Gieben, in Aarau—

hb) Diplom für musikalisch-erhythmische

Ererehbung—

Hauptfachlehrérin: Mimi Scheiblauer-

Hauser, Lili, von Trasadingen, in Küsnacht;

Himmel, Leni, von Trogen, in Küsnacht;
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Imhof, Ruth, von Fahrni, in Zürich;
Waldburger, Anni, von Zürich, in Adliswil,
Ziegler, Ruth, von Winterthur, in Erlenbach—

Klarinette: Klasse Emil Fanghänel.
Kubli, Rolf, von Netstal, in Frauenfeld.

Oboe: Klasse MarcelSaillet,
Wiggenhauser, Walter, von Nieder-Sommeri, in Zürich.

Harfe: Klasse Corinna Blaser,
Seitz, Kitty, von Egg, in Zürich,

RKonzertdiplome;:

Kla vier-Klasse Prof. Emil Frey,
Boy de la Tour, Marie-Louise, von Môtiers, in Lausanne,

Klasse Walter Frey:
Lerch, Theodor, von Sumiswald, in Zürich Diplom mit

Auszeichnung);
Pfenninger, Ernust, von und in Stafa,
MDiese beiden Kandidaten haben die Prüfung schon im
Schuljahr 1948,44 bestanden, aber den obligatorischen
Klavierabend erst im Juni 1944 gegeben).

ViolineKlasse Willem de Boer,
Mandeau, Adolf, von Mont-Tramelan, in Zürich.

CelIo-Klasse Fritz Reitz

Blattmann, Hans, von Dübendorf.

Sologesansg-Klasse Ria Ginster-

WyB, Elisabeth, von Hessigkofen, in Biel,

Theoretische Abschlubpräüfungeéen;

Die Prüfung haben bestanden;

a) in der Allgemeinen Musiklehrée und Gebör—
bildung, Kasse Ernst Hörler;
Herbstprüfung 1944; 18 von 19 Kandidaten
Prädikate Mit Auszeichnung 8, sehr gut 2, gut 9, be—
friedigend 4.

Frühjahrsprüfung 1945; 25 von 26 Kandidaten,

15



b)

o)

cj
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Prädikate: Mit Auszeichnung I, sehr gut 10, gut 10, be—
friedigend 4

An einer auberordentlichen Sommerprüfung: 2 Kandidaten,

in der Harmonielehre, Klassen Paul Müller und
Rudolf Wittelsbach⸗

Herbstprüfung 1944; alle 14 Kandidaten.

Prädikate: Mit Auszeichnung 1, sehr gut 1, gut 8, be—
friedigend 4

Frühjahrsprüfungen 1945, alle 16 Kandidaten,

Prädikate: Mit Auszeichnung I, sebr gut I, gut 10, be—
friedigend 4

An einer auberordentlichen Sommerprüfung: 2 Kandidaten.

inder Formenlehreundkontrapunktischen

Analyse, Klasse Direktor C, Vogler:

Herbstprüfung 1944, alle 17 Kandidaten,

Prädikate: Mit Auszeichnung I, sehr gut 83, gut 6, be—
friedigend 1.

An einer auberordentlichen Sommeéerprüfung: 1 Kandidat,

Frühjahrsprüfung 1945; alle 11 Kandidaten,

Prädikate; Mit Auzeichnung I, sebr gut 3, gut 6, be—
friedigend 1.

iün der Musikgeschichte, Klassen Dr. Willi Schuh

und Rudolf Wittelsbach:

Herbstprüfung 1944, 16 von 18 Kandidaten,

Prädikate: Sehr gut 2, gut 10, befriedigend 4,

EFrübjahrsprüfungen 1945- alle 19 Kandidaten,

Prädikate: Sehr gut 3, gut 15, befriedigend I.

in der Padagogik, Klassen Elsa Fridöri, Ria Ginster,

Robert Hunziker, Ferdinand Jurczek, Erast Locher, Helene

Müller, Hans Rogner, Wilhelmine Smallenburgs, Albert

Wettsteéein:

Herbstprüfung 1944, alle 14 Kandidaten,

Prädikate: Mit Auszeichnung 6, sebr gut 7, gut 4

Frühjahrsprüfung 1945, alle 10 Kandidaten,

Prädikate: Selr gut 6, gut 4

3 Kandidaten haben wegen Militärdienst oder Krankheit
die Prüfung noch nachzubolen,

 

 

 



Verzeichnis der Elternabende, Vortragsühungen

und Aufführungen

Sommersemester 1944;:

 

4 Mai Vorsingen Sologesangsdiplom) von Berthe Baumann, Kon-
zertausbildungsklasse Ria Ginster,

23 Klavierabend Konzertdiplom) Ernst Pfenninger, Klasse
alter Fréey,

1. Juni Klavierabend Konzertdiplom) Theodor Lerch, Klasse
Walter Frey,

3 Klavierklasse Max Egger—
7 Klavierklasse Ed mund Jurczel.

10 Klavierklasse Josef Stumpp—
15 Klavierklasse Hans Rogner,
77 Violinklasse Rermann Schroer,
— Klavierklasse Emil Heuberger,
28 Sologesangsklasse ALIbert Wettstein
1.Juli a Klavierklasse Wilhelmine Smallen-

urg.

— Klavierklasse Elsa Fridöri,
12 Klavierklasse Ha ns Caspar Riklin.
14 Studienaufführung der Orchéstéerklasse
4. September Klavierabend (Konzertdiplom) von Marie-Louise Boy de la

Tour Rlassse Pro. Emcre—
14 * Lieęderabend Konzertdiplom) von Charlotte Sender, Klasse

Ria Ginster—
16. Sologeéesangsklasse ElIse von Monakow.
2 Violinabend Konzertdiplom) Adolf Mandeéau, Klasse Willem

de Boer.
23 — Konzertausbildungsklasse für Klavier Walter Frey
27 Klasse für Sprechtechnik und Vortraf ElIlen Widmann—
33 Klavierklasse Jans Andreéeae,

4.Oktober Konzertausbildungsklasse für Sologeseng Ria Ginster—
85 Liederabend Konzertdiplom) von Elisabeth Wyb, Klasse

a Ginster
7 Konzertausbildungsklasse für Klavier Prof. EmilFrey,

Konzertausbildungsklasse für Cello FritzReite
14 — Kammermusikklasse Walter Freéey,

Wintersemester 1944/45
25. November Celloklasse Ro bert Hunziker,

2. Dezember Violinklasse RFans Johner—,
6 * Klavierklasse Wilhel mine Smallenburg
9 * Violinklasse Relene Marti—

13 — Klavierklasse Pa ul North.

16 * Kammermusikklasse Walter Frey)y,
20. Konzert anläßlich der Gründung des „Vereins der Freunde

des Konservatoriums Zürich“

17



10. Februar Gründungsversammlung des „Vereins der Freunde des Kon-
servatoriums Zürich“,

10. — Bläser- und Harfenklassen.

2. — Klavierklasse RHans Andreae.

3. März Violinklasse RKarl Wenz, Kontrabaßſklasse Hans Reée—
nidear, Celloblasse Fritz Reite

8 Violinklasse ReLene Müller—,

10 Aufführung mit Orchester in der Tonballe-
5 Vorsingen (Sologesangsdiplom) von Carla Diehbl, Klasse

Else von Monakow,

Chor- und Orchesterkonzert des Obeérseminars, Leitung
Ern e—

25 Elternabend der Klavierklasse von Hans Caspar
R— —

—— Sologesangsklasse äblbert Wettstein—
2 Klavierklasse Max Egger.
28 Elternabend der Klavierklasse von Paul North.
28 Cello⸗Abend (Konzertdiplom) von Hans Blattmann, Klasse

—F—
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Betriebsrechnung

vom 1. April 1944 bis 31, Marz 1945,

Gewinn- und Verlustrechnung
per 31. Marz 1945,

Bilanz

per 31. März 1945

Betriebsrechnung der Pensionskasse

vom 1. April 1944 bis 31, März 1945,

Bilanz

per 31, März 1945

19



Betriebsrechnung

 

 

 

Einnahmen vom 1. April 1944

Fr. Ots.

Unterrichts-Konto: Fr.

Schulgelder der allgemeinen Musikschule 234,716.64

* Berufsschule 132376.75

Ertrag der Prüfungs- und Diplomgebühren 12350.40

Ertrag der Vortraßgsübungen, 1.015.70

Abonnement auf den Bindebogen 1814851 371274 34

Lokalmiete-Konto:

Ertrag des Konzertsaales 4684. 50

Verschiedene Einnahmen 1506. 44

37734665 28

So⸗ Gewinn- und Verlustrechnung des

F Fr. Ots.

Verzinsung der Obligationen-Anleihe 9896. 55

Schuldbriefzins 750.— 10,646 55

Zins zugunsten des Stipendienfonds, — 80

Beéiträge an die Alterskasse der Lehbrerschaft 1500.

Einzahlungen in die Pensionskasse 27,12545

Beiträge an die kant. — 719406

Teuerungs- und Kinderzulagen, 35,67880 71.498 31

Abschreibung;

auf Bibliothek — 397.90

Ausikalien und ——— 328

Debitoren 188.50 58—

85,0560 26 
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des Ronservatoriums Zürich

 

bis 31. März 1945 Ausgaben

Er. Ots.
Unterrichts-Konto Fr.
Besoldung der Direktion und der Lehrere, 291,162

Unterhalt der Instrumentee 2,696.91

Inserate und Drucksachen 6,5571.29
Kosten desBpdebogenzsss 3326.31

Kosten der Prutonge 5,51810

Studienunterstutzngenn 2.490.—
Nerschiedene Sussahenn 375.

—

312,139 61
Lokalmiete-Konto;:

Lokal Freiestrabe:

Miete, Heizung, Beleuchtung und Löhne44330 82
Unkosten-Konto;:
Besoldunsen undneeeeee 14,699.10
Unterhalt und Reiniguns des Gebäudes, 37497358
Herung und Beleucktunggggg 266
Bureaumaterial, Telephon, Porti usu.— 35563.86

Städt. Abgaben, Versicherungen usw., 3402.01 37575 97

Uberschub zugunsten der Gewinn- und Verlustrechnung
  377,466 28
   

Konservatoriums Zürich per 31. Maàrz 1945 —
  

 
    

Fr. Ots.

Uberschub der Betriebsrechnunggggg 23,318 88
Subrertionen pro 4488 42375 —
Entnahme aus dem Stipendienkondsd 3000 —
Bank- und Wertschrifteneineeeeee 760376
Eingang abgeschriebener Schulgeldeeee 186 90
Rückschlag zu Lasten des Kapitalkontess— 15,40868 72

85,050 26

21



Bilanz des Ronservatoriums Zürich
per 31. Mãrz 1945
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Axtiven Passiven

Er Ots. Fr. Ots.

Fasss — 75236

Posteheck⸗ 15,931 97

Bankguthaben, 7588 75

Wertschriften 25,500 —

Debitoren, ——— 2980 95
Ausstehendee 7904 05

Anleihe⸗Rückzahlungskonto 17500

Immobilien 590.000 —
Mobiliar 5700

Bibliothek J——
Musikalien und Instrumente 32,000 —
Kreditoren —— 305
30/Anleihe von I880s 1500 —
40/0-Anleihe von 1935 250,.000 —
Schuldbrief 20,000 —
Stipendienfonds 657855
Erneuerungsfonds für Instrumente 20,.050 —
Baureserve 25,000 —

Stiftungsgut —— 26500 —
Kapital-⸗Konto EFr.296,125.25

Rückschlag, 15405.72 280,719 53

689,8850 08 689,859 08
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Bericht der Rechnungsrevisoren

An den Verwaltungsrat des Konservatoriums Zürich,

Zürich—

Sehr geehbrte Herren,

Gemãaß dem uns eérteilten Auftrag haben wir heute die uns
vom CQuästor vorgelegte Rechnung Ires Institutes betreffend
das Jahr 194445 einer Prüfung unterzogen, Wir haben die Zzif-
fern der Hhnen vorliegenden Bilanz/ der Betriebsrechnung und
der Gewinn- und Verluſstrechnung mit den Buchungsblättern
verglichen und die Titel- und Kassenbestände mit den entspre—
chenden Ausweisen kontrolliert, Ferner haben wir in der Be—
triebsrechnung mehrere Stichproben vorgenommen und auch die
Rechnaung der Pensionskasse in gleicher Weise überprüft,
Schlieblich haben wir auch noch einen Kassensturz vorgenom-
men

Bei unserer Prüfung haben wir alles in bester Ordnung be—
funden und beantragen Ihnen daher, die Rechnung als richtis
abzunehmen und dem Vorstand und insbesondere dem Herra
Quaãstor für die sorgfaltise Rechnungslegung den besten Daut
auszusprechen und ihnen Entlastung zu eérteilen,

Zürich, den 8. Juni 1945

Hochachtungsvoll

sißs Danbe——

sig Wäilb Scehulthess,
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Verzeichnis

der Studierenden der Beruisschule

wahrend des Schuljahres 194445,

 

XAMlavier T Trompete

VVioline P ⸗ Posaune

* vabhrend des Berichtjahres in die Allgem. VYe Lioloneello ——
Musikschule übergetreten Lontrababʒ 8 Litarre

** wäbhrend des Berichtjahres — ——
ausgetreten Hauptfach: — rerrieFr Einicut Fruhjabe Sceh — Schulgesenze Kp Kontrapunlet

ele D ⸗Dirigieren
J ob 0boe Ko — Komposition
J—— Sx — Saxophon R Rhbythmik

KRl Klarinette Ta — Tanz und

Fa Fagott Gymnastik

Fr. 388 Amstutz Werner,
Kübßnacht a, R— K

Fr. 42 Appert Robert,

H. 40 Bouilloc Vvonne,
Bordeaux Erankr)

H. 39 **Boy de la Tour Marie-
Goßau (St. 6) K Louise, Moôtiers

Fr. 4 Baader Eduard, E. 43 Brandenberg Alice, Zug
Gelterkinden (BL.) Sch . 41 Brenner Eliſabeth, Züreh

Fr. 44 Bänninger Johanna, H. 42 Briner Andres, Zürich
Zürich H. 41 Böübler Gertrud,

H. 39 Barth Albert, Ems (Grbd)
Mülligen (Aargau) H. 4 Bürki Suzanne, Bern

H. 38 Basler Hans-Rud, und Langnau
Zeihen und Zürich 41 *Burkhalter Alois,

H. 39 Baumann Berthe, Heimiswil Bnu.)
Bischofs⸗ell Er. 41 cCerny Samuel, WinterthurEr. 4 Baumann Dora, Hirzel AG Mareget,

Er, 39 Baumann Jacobus, Kalthausern EEks)
OberHallau — — 8 ——

Er 4 Baumęärtel Margrit, Arbon V J —5. eeeee
Er,. 39 Baumgartner Regé, Liestal KIl —

7* 8 S. 39 Diebl Karla, Winterthur
Fr, 42 — — Er. 43 Dölker Paul, Zürich

6 H. 4 Djabhanguiri Djamchid,

—
—
2
⏑

⏑
8

y *

8
—
0
8

3
8
5
3
3

Gaiserwald (St. A 7J

eene Sesee, Zorien— — Er. 43 * Fabian Ruth, Basel
— —6 6) x H. 42 **Falk Dorian,

Fr. 42 Berger Tatjana, Nieder- Lohalom Rumänien) —stocken BB) VH38 Eeéebhr Anna Régula, Zürich
H. 41 Bischofbergegs Alice, H. 4 Eenigstein Viktor, Zürich

Oberege App REr 40 Fieni Lolanda,
H. 40 Blattmann HLaus, Trins Grbd

Dübendort Ve H. 44 FBotsch Dora, Hallau
Er. 4 Bogusch Joseph, Polen VI 40 Exéblicher Arthur,
Er. 441 Bolſliiger Klara, Aarau K Oberdort (Sol)
Fr. 39 *Böniger Annemarie, H. 41 Furter Ruth lIrene,

Ndfurn K Dottikon arg) 3Fr. 44 Bosshard Eveline, Zürich K Fr. 44 6Gillad André, Bullet

d
o



41

4

48

4
41

r 40
41

43
—

40

44
——
30

43

39

44
44

44

41

40

8

41
43

44
4

41

44

39
44
40

40

39

2
—
5
—

NHaeser Verena, Engi (GI.)

Galfetti Roberto,
Bellinzona —E
Gallusser Werner,
Berneck Seh
Gerwer Josef, Bremgarten Kl
Giannini Walter,
Quinto (Tessin) Sch

**Giger Alma, Schänis K
Girtanner Dorina,
St. Gallen
Glur BRose-Marie, Roggvwil —
Graf Werner,
Brunnadern und Zürich 0
Graser Paul, Ins Bu,) Kl
Grin Adrienne,
Gressy (Vd) R
Gsohwend Sr. M, Franziska
Romana, Baldegg
GEsell Dora, lnent
Gubler Zürich
Gubl Beéeini Hermann,
Zürich
Gutter Péter, Hofen
(Schaffhausen)
Guyer Lisbeth,
Grũüningen
FHaas Gustav, Wetzikon
Habicht Grace,
Schaffhausen
Häfelfinger Annemarie,
Sissach
Halter Théodor,
Highausen (Thkg)
Hartmann Margrit,
Ebnat (St. 6)
Hartmann Ruth,
Schinznach

⏑
⏑

0
0
0
0

Haselbach Richard,
Altstätten (St. G) 8

Hauri Erika, Reitnau
Hausammann Susi,
Zürich
Heim Eliüsabeth,
Neuendorf (ol)
Herger Sr. Lauda Maria,
Wassen 8
Heb Marlies, Basel
Hilfiker Marlies, Safenwil
Höfliger Bösly,
Ereienbach (Schwyz)
Huber Paul,
Unterlunkhofen (Aarg.)
Huggenberg Ruth,
Winterthur
Jäckle IFis, Zürich
Imbof Ruth, Fabrni Bn)
Isliker bec Zürich
Isliker Elsi,

—
8

—
8
8
8
8
8
6
8  

S
i

*
—
—
—

7 —

44

42
43

39
42

43
8

89

89

38

41
44
42

41
9

40

9
10
42
44
42

44
42

42

43
44

44
42

44

41

389

3

3
40
44
44
89

44

Issahides Miltiades,
Tinos (Griechenland)
Jucd Cuno, Schanis

Kahn-de Techtermann,
Gisèele, Zürich
Kaufmann Ruth, Gränichen
Kerdel Pétronella Mary,
Rotterdam GEolland)
Kern Walter, Zürich
Kesselring Alfred,
Märstetten
Khatchadourian Mesrob,
Alexandrien (Aegypten)
Khatchadourian Zaven, S
Alexandrien (Aegypten)
Klaus Alfred,
Schmidrued (Aarg.)
Kobe Erich Otto, Zürich
Kostoris Isacc, Triest
*Krättli Andréas,
Igis (Grbd.)
Kubli Rolt, Netstal (GIl.)
Langenauer Hans,
Andwil (St. 6G)
Leéeonardi Aimée,
Savona (ſtalien)
Lereh Theodor, Zürich

*Leutwiler Anton, Zürich
Löblein Gertrud, Zürich
Majer Wilbert, Frankfurt
*Mandeau Adolft Karl,
Zzürich
Mariani Diva, Cesena (ſt,)
Marioni Cornelio,
Castro (Tessin)
Mathieu Ludwig,
Albinen Val)
Meier Alfred, Erlinsbach Sch
Meier Sr- Maria Addola-
rata, Basel Sch
Meier August, Schneisingen T
Merckling Carlotta,

—
—
—

⏑
⏑
⏑

3
3

Sch
Kl

0b

8
3

Schaffhausen HA
Merckling Rosemarie,
Schaffhausen Ha
Merkli Oswald,
Nubbsæaumen/Baden Sch
Metzler Margret,
Buchs (St 6) K
Meyer Hans, Feusisberg F
Meyer Paul, Feusisberg Fa
Müller Margrit, Wattwil K

*x*Müller Regula, Aarau V
Niquille Lisanne, Charmey 8
Nodari Italo, Cureggia K
Nußbaum Werner,
Densbüren (Aarg,) V
Obrecht Beatrice,
Solothurn V

 
 
 



 

Fr.
44

Fr

ER

42

4
42
44
43
44

44
44

42

44
43
—
39
48

43

4
42
42

43

44
41

40
42

43

39

43

40

44
Fr 43

41

Obrist Hans,
Riniken (Aarg,)
Obrist Margrit, Dattwil
Pestalozzi Agnes, Zürich
Peterhans Ruth, Fislisbach
Pfister Heidi, Wetzikon
Poltéra Aerais,
Roffua (Grb)
Quadri Enrico, Lugano
Reichel Helmut,
Oberburg Gery)
Riedi Johann Martin,
Kästris (Grbd)
Rigoni Alfons, Asiago (It.)
Ruekstuhl Claire, Sirnackt
Ruefenacht Ritta, Bera
Rynert Conrad A., Luzern
Seiler Susi,
Merishausen (Schaffh,)
Sennhauser Margrit,
Zzollikon
Siedler Fritz, Littau

2
—
⏑

0
—
—
3
8
8

R
Sch

vsiebenbürger Ies, Zürich V
Siegrist Werner,
Vordemwald (Aarg.) KI

Siegrist Wiltried,
Wil (Gt. 6) Kl
Simon Huguette, Zürich 8
Schär, Madelaine,
Leimiswil GBu) K
Schärrer Heidi, Winterthur &
Schäublin Johannes,
Bennwil (Bld.) 0
Scherbel Anneliese,
Augio (Tessin) 8
Scherrer Hedy,
Vilters⸗Sargans K
Scherrer Willy, Neblau Seh
Schiebß Lilly, Herisau K
Schibler Armin,
Walterswil (Sol)

Sehmied Doris, Uetikon
Scehmucki Rudolf,
Eschenbach (St. G)

Schneéebeli Ursula,
Ottenbach 0

5
3
3  

—
— 40

42

42

44
4
44
8
41

42
41
44
40

4

40

44
40
4
42

43
43

41

43
8
89

4
4

42
44
40
40

4

Schoeffter Helene, Züärich Vc
on Schoen Henriette,
München (DId) K
Stäheli Doris,
Egnach (Thg) K
Stfaehelin Kurt, Wattwil K

Steinbeck Wilhelm, Arbon K
Steiner Ines, Lavin (Grb) K
Steiner Mario, Wien K
Steinhauser Paula, Zürich K
Steinmann Leo,
Waltenschwil (Marg) R, Sch

Stoll Ursula, Thayngen V
de Stoutz Edmond, Genf Ve
Sträuli Ursula, Wädenswil K
Strübi Hans, Zürich P
Stumpf AnneMariée,
Erlen (Thg)
Taesckhler Margrit,
St. Gallen

Teller Edwin,
Remetschwil (Aarg)

Thier Nelly, Polen
Tischhauser Franz, Grabs
Trepp Heidi, Splügen
Tschudin Volanda,
Waldenburg (Bld,
Ulrich Peter, Lostorf 8
Veénetz Anna,
ObeérEms Wallis)
Vollenvyder Erica
Lohnstorf GBern)

Wandel Charles, Brüssel
*Wettstein Hedwig, Hütten V
Widmer Leéonie,
Oberburg Ba) —6

*Widmer Myrta, Gräanichen K
Wild Hans,
Schwanden (6I.) K

Würder Adelheid, Zofingen K
Zzbinden Olga, Albbligen V
Zebhnder Elsy, Gränichen K
Ziegler Doris,
Unterramsern (ol) 8

Ziegler Doris, Winterthur R
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